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Leuchtende Meridiane 

Biophotonen 

Vor mehr als 4.000 Jahren wurde in China die Akupunktur 
entwickelt. Nadeln an speziellen Punkten auf der Haut, die eins 
gemeinsam haben: Sie liegen auf besonderen Leitbahnen, den so 
genannten Meridianen. Schulmediziner zweifeln diese Struktur im 
Körper an, denn - gesehen hatte sie noch niemand. Das ist nun 
dank moderner Biophotonen-Infrarot-Technik anders. 

Der Essener Mediziner Klaus-Peter 
Schlebusch kombiniert seit einigen Jahren 
moderne Technik mit den Methoden der 
Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM). 
Unter anderem wird in seiner Praxis die 
"Moxa-Zigarre" benutzt. Diese besteht aus 
Heilkraut und soll Akupunkturpunkte mit 
ihrer Hitze reizen. 

Moxa-Zigarre und Meridiane 

Schlebusch wollte die Wärmeverteilung im 
Körper der Patienten sichtbar machen. Mit 
einer speziellen Kamera machte er 
Aufnahmen während der Behandlung mit der 

Moxa-Zigarre. Dabei entstanden überraschende Bilder: Bahnen wurden 
sichtbar, farblich abgestuft entdeckte Schlebusch Linie auf seinen 
Bildern. Zusammen mit dem befreundeten Biophysiker Fritz-Albert Popp 
machte er sich auf die Suche nach dem Grund für die erstaunlichen 
Strukturen auf der Haut. Seine Vermutung schien waghalsig: Vielleicht 
handelte es sich um die Meridiane aus der chinesischen Lehre. 

Das Licht der Zellen: Biophotone 

Der Freund war skeptisch: An 
dessen Institut für Biophotonik in 
Neuss untersucht man das Licht von 
Zellen, allerdings nur im Bereich des 
sichtbaren Lichts. Bekannt ist, dass 
alle lebenden Organismen, also auch 
menschliche Zellen, Licht aussenden. In den Zellen laufen biochemische 
Prozesse ab, bei denen winzige Lichtteilchen freigesetzt werden - die 
Biophotonen. Diese, so glauben Wissenschaftler, kommen aus dem 
Herzstück der Zellen, der DNA. 

Biophotonen im Infrarotlicht 

TV-Tipp

Die Wissenschaftssendung 
Archimedes beschäftigt sich 
heute um 23.10 Uhr im 
Bayerischen Fernsehen mit 
diesem Thema. 
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Die Aufnahmen von Schlebusch waren der Anlass, nach Biophotonen auch 
im Infrarotbereich zu suchen. Und das mit sensationellem Erfolg: Popp 
konnte fast alle überlieferten Meridian-Bahnen sichtbar machen. 
Allerdings nur, wenn die Akupunkturpunkte mittels Moxa-Zigarre 
angeregt wurden. Sollten sich diese Ergebnisse weiter bestätigen, könnte 
das nach Ansicht von Naturheil-Experten eine Revolution in der Medizin 
auslösen.  

Mehr zu diesem Thema 

HEILENDE NADELN

Hilfe durch Akupunktur 

Lange Zeit als Außenseitermethode beargwöhnt, hat sich 
die Akupunktur vor allem bei chronischen Schmerzen als 
eine Standardtherapie etabliert. 

mehr ...

TCM

Heilen auf Chinesisch 

Fernöstliche Weisheit: Gesund ist der Mensch dann, wenn 
seine Lebensenergie Qi frei fließen kann. Qi Gong, 
Akupunktur und Heilkräuter können Stauungen lösen.   

mehr ...

QI GONG

Heilende Bewegung 

Durch Gymnastik und Meditation versucht die chinesische 
Heilmethode Qi Gong, Krankheitsverläufe positiv zu 
beeinflussen - zum Beispiel bei Rheuma oder Krebs. 

mehr ...

 
Archimedes: 21.7. um 23.10 Uhr im Bayerischen Fernsehen  
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